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DB City-Ticket – von Spandau in die City nun inklusive!  
       Ausweitung auf den Tarifteilbereich Berlin B 
 
Das von der Deutschen Bahn angebotene City-Ticket gilt ab dem 14. 
Juni dieses Jahres nun auch in Berlin für den Tarifteilbereich B, d. h. 
im gesamten Stadtgebiet Berlin. Bei Sparpreis- und Flexpreis-
Fahrkarten im DB-Fernverkehr mit einer Reiseweite von über 100 
Kilometern ist das City-Ticket in aktuell 130 Städten inklusive. Bisher 
wurde das City-Ticket in Berlin nicht für das gesamte Stadtgebiet, 
sondern nur für den Tarifteilbereich Berlin A (innerhalb des S-Bahn-
Ringes) angeboten. Jetzt ist eine Lösung gefunden. 

 

Nach mehrjährigen Verhandlungen ist es so weit: Ab dem 14. Juni dieses Jahres 

gilt die City-Ticket-Option eines Fernverkehrstickets der Deutschen Bahn auch für 

den Tarifteilbereich B. Bisher war dies nur für den Tarifteilbereich A (innerhalb des 

S-Bahn-Ringes), einschließlich der S-Bahnhöfe Nöldnerplatz und Berlin-

Lichtenberg sowie des U-Bahnhofes Magdalenenstraße. gültig. Durch die neue 

Regelung der Fernverkehrstickets ergibt sich eine deutliche Verbesserung für die 

Fahrgäste aus den Berliner Außenbezirken und insbesondere am 

Fernverkehrsbahnhof Berlin-Spandau, aber auch für alle anderen Fahrgäste mit 

Start bzw. Ziel im Tarifteilbereich AB. 

Gemeinsam haben alle Beteiligten – die Deutsche Bahn, die BVG A. ö. R., die VBB 

GmbH und die Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz (SenUVK) 

als Aufgabenträger für den ÖPNV im Land Berlin – engagiert daran gearbeitet, das 

Angebot für Fernreisende von und nach Berlin komfortabler zu machen und das 

City-Ticket auf das gesamte Stadtgebiet auszuweiten. Dies ist nun gelungen. 

Mit der neuen Regelung braucht man für die gesamte Reise nur ein einziges Ticket, 

das damit die gesamte Anschlussmobilität im Berliner Stadtgebiet sicherstellt. Mit 

der kostenfreien Weiterfahrt, mit allen lokalen Bussen und Bahnen am Start- und 

Zielort, ist so ein wesentliches Qualitätsmerkmal des ÖPNV erfüllt. Auch 

Besitzer*innen der BahnCard 100 können ab dem 14. Juni alle öffentlichen 

Verkehrsmittel im gesamten Berliner Stadtgebiet nutzen. 

 

Jedes Jahr nutzen bundesweit rund 15 Millionen Kunden ihr City-Ticket der DB für 

eine kostenlose An- oder Weiterfahrt im ÖPNV. Der Rahmenvertrag der Deutschen 

Bahn und den 130 Partnerstädten ist durch den Verband Deutscher 

Verkehrsunternehmen e. V. (VDV) organisiert. Im VBB-Land sind außer Berlin auch 

Potsdam und Cottbus Partner des Rahmenvertrages. Fernreisen, die in diesen 

beiden Städten beginnen und enden, werden ebenfalls mit dem City-Ticket 

abgerundet.   
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Susanne Henckel, Geschäftsführerin des VBB:  

„Endlich! Lange Verhandlungen liegen hinter uns, aber es hat sich gelohnt, für die 

Fahrgäste immer dran zu bleiben. Nun haben sich alle Beteiligten verständigt und 

die Anerkennung des City-Tickets im Tarifteilbereich B in Berlin für sinnvoll und 

logisch erklärt. Durch die Ausweitung des City-Tickets wird der ÖPNV, besonders 

aus der Sicht der Fahrgäste, pragmatisch und lösungsorientiert gestärkt und 

verbessert. Eine gute Lösung für das VBB-Land!“ 

 

Bertold Huber, Vorstand Personenverkehr der Deutschen Bahn: 

„Jeder Schritt, der Bahnfahren für die Menschen einfacher macht, ist ein Schritt in 

die richtige Richtung. Mit der Ausweitung des City-Tickets wird die Reise in die 

Hauptstadt für viele Touristen komfortabler und preiswerter. Vor allem profitieren 

davon aber auch die vielen Kunden, die im Tarifbereich B wohnen und deren 

Bahnreise nun unkompliziert schon an der eigenen Haustür beginnt. Pünktlich zu 

den Ferienmonaten werden wir so sicherlich noch mehr Reisende für die 

umweltfreundliche Bahn gewinnen können.“    

 

Regine Günther, Senatorin für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz: 

„Das ist eine gute Nachricht für alle, die mit Bahn und ÖPNV unterwegs sind: der 

Anschlussfahrschein für die öffentlichen Verkehrsmittel gilt jetzt in ganz Berlin. 

Gerade für Fahrgäste aus den Berliner Außenbezirken ist das ein Gewinn und ein 

zusätzlicher Anreiz, entspannt mit dem ÖPNV zum Bahnhof zu fahren. Damit 

machen wir den Öffentlichen Nahverkehr komfortabler und attraktiver.“  

 

Dr. Jan Schilling, VDV-Geschäftsführer ÖPNV:  

„Das City-Ticket ist eine Erfolgsgeschichte. Es führt den öffentlichen Nah- und 

Fernverkehr kundenfreundlich zusammen. Dass wir jetzt die komplette Hauptstadt 

in das Angebot aufnehmen konnten, ist ein wichtiger Schritt für die Verkehrswende. 

Die Reise beginnt und endet meist nicht am Hauptbahnhof, sondern in Spandau 

oder Köpenick.“ 

 

Peter Cornelius, Vorsitzender des LV PRO BAHN Berlin-Brandenburg e.V.:  

„Wir freuen uns, dass wir auf diesem Langstreckenlauf nun unser Ziel erreicht 

haben! Jetzt wird es darum gehen, möglichst viele Berliner und Berlin-Besucher mit 

dem Neustart des Reisens am 14.Juni 2020 wieder zu Bahnfahrern zu machen. 

Attraktive Angebote wie das City-Ticket für die ganze ungeteilte Stadt Berlin 

kommen dafür nun zur richtigen Zeit. Herzlichen Dank an DB, Senat, BVG und 

VBB! Wir wünschen viele Fahrgäste!“ 


